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Herren Kreisklasse A

TTC GW Konstanz III : RSV Neuhausen 
Samstag, 17.09.2022, 18:30 Uhr

Schafhäutle macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des RSV Neuhausen, als Udo Schafhäutle das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC GW Konstanz III bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schafhäutle und Rathfelder und Schrott,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 110 Minuten war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 0:3 gegen Schafhäutle / Rathfelder fanden Schwarzenberg / Xhema von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Kowalski / Stock bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Schafhäutle / Schrott. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Gegenwehr leistete dann Ingo
Schwarzenberg beim 6:11, 5:11, 9:11 gegen Edgar Rathfelder, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Wojciech Kowalski gegen Andreas Schafhäutle. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Andi Xhema eine Niederlage in vier Sätzen gegen Bernhard Schrott kassierte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Klaus-Wilhelm Stock beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Udo
Schafhäutle. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte
Ingo Schwarzenberg bei seiner Pleite gegen Andreas Schafhäutle. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. So gut wie
gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Wojciech Kowalski gegen Edgar Rathfelder, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Edgar Rathfelder jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 14:12, 11:9, 4:11, 11:13, 7:11. Mit 3:1 hatte Andi Xhema im Match gegen Udo
Schafhäutle hingegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus
überraschenden Erfolg. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TTC GW Konstanz III 1 Punkte, RSV Neuhausen 8 Punkte. Einen Erfolg verpasste derweil
Klaus-Wilhelm Stock beim 9:11, 4:11, 11:8, 10:12 gegen Bernhard Schrott. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC GW Konstanz III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2022
gegen den SV Allensbach II an. Für den RSV Neuhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Mühlhausen III am 24.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:
0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC GW Konstanz III

Doppel: Schwarzenberg / Xhema 0:1, Kowalski / Stock 0:1 
Einzel: I. Schwarzenberg 0:2, W. Kowalski 0:2, A. Xhema 1:1, K. Stock 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (15:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 RSV Neuhausen
Doppel: Schafhäutle / Rathfelder 1:0, Schafhäutle / Schrott 1:0 
Einzel: A. Schafhäutle 2:0, E. Rathfelder 2:0, U. Schafhäutle 1:1, B. Schrott 2:0


